
Dritter Zeitraum.
588 — 323.

Erstes Kapitel.
Dev Orient bis zum großen Kampfe der Perser mit den

Griechen.
588 — 490.

A.

' Babylonien.

Nachdem Tyrus von Nebucadnezar erobert, Jerusalem zer¬
stört und Aegypten gedemüthigt war, kam kein Reich der Macht
Babyloniens gleich. Ja die Sage legt Nebucadnezar selbst
einen Siegeszug bis an die Säulen des Herkules bei. Die
großartigsten Bauten, welche noch spät zu den Weltwundern
gezählt wurden, fanden Ln dieser Zeit in Babylon statt und
machten es zur ersten Stadt der Welt. Allein mit der Macht
Babyloniens war auch der Uebermuth der Sieger so unge¬
heuer gestiegen, daß Nebucadnezar für sich noch lebend göttliche
Ehren verlangte. Da traf ihn die gerechte Strafe, indem sein
Verstand sich verfinsterte und der mächtigste Fürst der Erde dem
Thiere gleich wurde. Nitokris, des Nebucadnezar Gemahlin
oder Tochter, setzte die großartigen Bauten zur Verschönerung
Babylons und zur Erhöhung der Fruchtbarkeit des Bodens
fort. Allein schon nahte sich allmählig dem Reiche dasselbe
Schicksal, welches es andern Völkern bereitet hatte. Die Macht
der Meder nahm in einem gefahrdrohenden Grade zu; Evilme-


